
LETZTE MELDUNG!

Ba-is

Die Situatioo wird ja allen roch bekimt sein: Qlße Steige"\l9!1

der tö'erzittlen lftI viel zu ~ig ~täten Ttr die Praktilo.m;­

beset2l.D:J (siehe Bericht im letzten Mbius).

Dreh <En kooseqJent:en Einsatz der MitcrbeitB"/imen der Basi~
Physik lftI der~ vieler Kollegimen lftI Kollecpl (special

thin<s to O\crly) I«mte, in 1usammat'1leit mit den beboffenen ln­

stituten, die lJ.refl.ipqitellln:J beider, Ttr die 1lrcttFthu1g der

Praktika mberligm, Stellen erreicht~.

MI1 kaTI erkemm, wie wichtig es ist, sidt aktiv Ttr eine VerbessB-­

ln:J des StlIfilllfi einzusetzB1, - lftI diß l1B1 dabei cu:h ebes errei­

ctm kaTI. t9:hen wir ~itB"!

ERFOLG BEI PLANSTELLEN FÜR DIE
BETREUUNG PHYSIKALISCHER PRAKTIKA

auf Kosten der
kaufkräftigen
aufrecht er­

kann ni cht
auch keine

Für die
eine soziale

sozialem

'ISj;·iulm;t4;,·*.1"jJI

Den Mensenbetrieb
ohnehin nicht
Studenten/innen
ha lten zu wollen,
die Lösung und
Teillösung sein.
ÖH si nd di e Mensen
Einrichtung mit
Charakter.

Es erscheint uns absolut not­
wendig, hier einen weiteren
Punkt hinzuzufüge~:

(4) Die ÖMBG ist eine Gesell­
schaft mit sozialem Auftrag.
Etwaige entstehende Defizite
sind vom Mehrheitseigentümer
(in diesem Fall von der Republik
Österreich) abzudecken.

'Sabine Christian

Mit freundlichen GrüBen

In Beantwortung Ihres an mich und andere Herren des Bundes­
ministeriums für Wissenschaft und Forschung gerichteten Schrei­
bens wegen zusätzlicher' Planstellen zur Betreuung der Praktika
im Bereich der Institute für Experimentalphysik und für Fest­
körperphysik kann ich Ihnen mitteilen, daB den beiden genannten
Instituten mit Beginn des Wintersemesters 1986/87 zusätzlich
je eine Assistentenplanstelle zur Verfügung stehen wird.

PS:
Unsere/Eure Forderungen woll en
wi r / so llt ihr durch ei ne Unter­
schriftenaktion ~nterstreichen.

. Die Listen dafür liegen in der
TU-Mensa beim Eingang in einer
~appe auf und hängen ':or der
OH in der Alten Technik am
Anschlagbrett des Sozialrefera­
tes.
Deine Unterschrift ist wichtig.
Nur mit Dei ner Unterstützung
können wir unser aller Interessen
auch schlagkräftig durchsetzen.

NEUES ERNÄHRUNGSKONZEPT

Die ÖMBG plant in Zusammenarbeit
mit Prof. Paletta (Ernährungs­
physiologisches Institut Graz)
eine Überarbeitung der Menüpläne
Dabei wäre es wünschenswert,
wenn di ese danach ni cht nur

"furchtbar gesund 11 si nd,
sondern auch Euren Geschmacks­
vorstellungen entsprechen
würden.

Desha1b ersuchen wi r Euch, Eure
Wünsche für das zukünftige
Menüangebot abzugeben. Ent­
weder schreibt Ihr direkt an
den Leiter der TU Men sa: Herr
Moschinger, Brockmanngasse 19,
8010 Graz oder Ihr deponi ert
Eure Wünsche handschriftlich
im Wunschbuch der TU Mensa"
das beim Eingang aufliegtl

Dr. HEINZ FISCHER
Bundesmln,ster für Wissenschaft und Forschung

GZ. 359/5-11oA/86

Sehr geehrter Herr Papousek!

1014 WIEN
M,nontenplatz 5

Wi en. am 'l..APril 1986
Gr.
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